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Laserstrukturierung in der 

Batterieproduktion 

Ausgangssituation 
Leistungsstarke Li-Ionen-Batterien sind 

von entscheidender Bedeutung für die 

Elektrifizierung des Verkehrssektors. 

Die mechanische Strukturierung bietet 

dabei eine vielversprechende Möglich-

keit, Elektroden mit hohen Energiedich-

ten und gleichzeitig hohen Schnelllade-

fähigkeiten herzustellen. Die Mikro-

strukturen des Walzenverfahrens wer-

den über ein Laserstrukturierungspro-

zess erzeugt.   

Zielsetzung 
Ziel dieser Abschlussarbeit ist die Her-

stellung von Pressmustern zur mecha-

nischen Strukturierung von Batterie-

elektroden. Für die Erzeugung der 

Mikrostrukturen wird ein Ultrakurz-

pulslaser-System eingesetzt. Die pro-

duzierten Proben werden anschlie-

ßend mittels verschiedener Messme-

thoden, wie beispielsweise der Raster-

elektronenmikroskopie charakterisiert. 
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